
19. Jahrgang Montag, den 9. Dezember 2013 Nr. 12

 Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
 mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen

Martin Bierbrauer
Gemeinschaftsvorsitzender

Jens Lüdtke
Bürgermeister 
der Gemeinde Crossen

Martin Biedermann
Bürgermeister 
der Gemeinde Hartmannsdorf

Heiko Baumann
Bürgermeister 
der Gemeinde Heideland

Hans-Jürgen Dietrich
Bürgermeister 
der Gemeinde Rauda

Dr. Matthias Darnstädt
Bürgermeister 
der Stadt Schkölen

Lothar Schlag
Bürgermeister 
der Gemeinde Silbitz

Dirk Hanf
Bürgermeister 
der Gemeinde Walpernhain

Günter Balschukat
Kontaktbereichsbeamter

Torsten Hering 
kommissarischer 
Kontaktbereichsbeamter

wir wünschen Ihnen und 
Ihren Angehörigen 

gesunde und friedvolle 
Feiertage 

und für das Jahr 
2014 Gesundheit, 

Wohlergehen, Glück und 
Erfolg

Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,



Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen - 2 - Nr. 12/2013

Sprechzeiten und rufnummern
Verwaltungsgemeinschaft
Crossen an der Elster: Telefon: 036693 / 470 - 0
Meldebehörde   Telefon:  036693 / 470 - 19
Verwaltungsstelle Königshofen:  Telefon:  036691 / 51 771
Verwaltungsstelle Schkölen:  Telefon:  036694 / 403 - 0
Meldebehörde Schkölen:  Telefon:  036694 / 403 - 16

Crossen/ Königshofen 

Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Schkölen 

Montag  geschlossen
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.30 Uhr
 jeden letzten Samstag nach Vereinbarung 

Bürgermeister
Crossen a.d. Elster Herr Lüdtke  donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr
Hartmannsdorf  Herr Biedermann  donnerstags  17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 463
Heideland  Herr Baumann  mittwochs  17.15 - 18.15 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 51 771
Rauda  Herr Dietrich  mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr  Tel. dienstl. 036691 / 43 402
Schkölen Herr Dr. Darnstädt donnerstags  15.00 - 17.30 Uhr Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Silbitz Herr Schlag  donnerstags  16.00 - 17.00 Uhr Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Seifartsdorf Herr Schlag  donnerstags  17.15 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Walpernhain  Herr Hanf  dienstags  17.00 - 18.00 Uhr Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Forstrevierleiterin, Frau Thar

Jeden letzten Donnerstag im Monat, Sprechstunde von 16.00 - 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Königshofen,  Pillingsgas-
se 2. In dringenden Angelegenheiten telefonisch erreichbar unter der Nummer :  036427 / 20 061    Fax:  036427 / 20 061

Kommissarischer Kontaktbereichsbeamter POK Herr Hering

in Crossen Nöben 3 donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr Tel. 036693 / 23 839
in Königshofen oder Pillingsgasse 2
in Crossen Nöben 3 dienstags 10.00 - 12.00 Uhr  Tel. 036691 / 51 771
    Tel. 036693 / 23 839

Kontaktbereichsbeamter Herr Balschukat 

in Schkölen  Naumburger Str. 4 dienstags  10.00 - 12.00 Uhr  Tel. 036694 / 36 880 
  donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr 

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen 
Nach telefonischer Vereinbarung: Frau Ilona Bachmann, Walpernhain, 036691 / 43 982
 Frau Carola Schober, Crossen an der Elster, 036693 / 20 601
 Frau Barbara Schmidt, Hartmannsdorf, 0170 / 2270613 
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Sie können die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter über folgende 
Direkteinwahlnummern erreichen:

Zentrale VG

Gemeinschafts-
vorsitzender  Herr Bierbrauer 036693/ 470-23
Sekretariat  Frau Löber 036693/ 470-12
Fax  036693/ 470-22

Hauptamt 

Leiterin  Frau Baas 036693/ 470-24
SB Entgelt/Personal/
Landeserziehungsgeld  Frau Herbst 036693/ 470-15
SB Allg. Verwaltung Frau Kertscher 036693/ 470-25
SB Kindertagesstätten  Frau Seidler 036693/ 470-27

Meldebehörde  Frau Schlag 036693/ 470-19

Finanzen
Leiterin Frau Troll  036693/ 470-30
stellv. Leiterin Frau Lorenz  036693/ 470-31
SB Kämmerei Frau Krause 036693/ 470-32
SB Kämmerei / 
Steuern Frau Zillich 036693/ 470-33
Kassenleiterin  Frau Schulze  036693/ 470-36
SB Kasse Frau Prüger 036693/ 470-35

Bauamt
Leiterin Frau Oelmann  036693/ 470-21
SB Bauamt Frau Michalowsky 036693/ 470-14
SB Bauamt  Frau Kühn  036693/ 470-18

kommissarischer Kontaktbereichsbeamter
 Herr Hering 036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
E-Mail: info@vg-hes.de
Internetseite: www.heideland-elstertal.de

Baubetriebshof 
Crossen  Herr Göhrig  0176/ 99 39 82 78
  036693/ 24 72 24
Fax  036693/ 24 72 25

Seniorenbetreuung  Frau Fleischhauer 036693/ 22 937
Crossen

Verwaltungsstelle Königshofen
EDV  Herr Schlögl 036691/ 51 771
SB Allg. Verwaltung  Frau Wenzel  036691/ 51 771
Fax  036691/ 51 716

Verwaltungsstelle Schkölen 
Hauptamt 
stellv. Leiterin Frau Einax 036694/ 403 18
Sekretariat/ Barkasse  Frau Spörl 036694/ 403 11
Fax  036694/ 403 20

Meldebehörde  Frau Hartje 036694/ 403 16
Bauamt

stellv. Leiterin  Frau Hauschild 036694/ 403 15
SB Bauamt  Frau Schwittlich  036694/ 403 24
SB Bauamt  Herr Rechenberger 036694/ 403 25

Kontaktbereichs-
beamter  Herr Balschukat 036694/ 36 880

Seniorenbetreuung  Frau Horn  036694/ 403 27

Im Monat Januar gratulieren wir …
in Crossen an der Elster
01.01.  zum 65. Geburtstag Herrn Keutsch, Wolfgang
01.01.  zum 77. Geburtstag Frau Regestein, Annelies
02.01.  zum 78. Geburtstag Frau Peukert, Auguste
02.01.  zum 81. Geburtstag Frau Schroeter, Ursula
03.01.  zum 78. Geburtstag Herrn Winkler, Wolfgang
04.01.  zum 78. Geburtstag Frau Hinz, Renate
04.01.  zum 86. Geburtstag Herrn Seyfarth, Hans
05.01.  zum 70. Geburtstag Frau Freyer, Heide
06.01.  zum 79. Geburtstag Herrn Dölle, Heinrich
06.01.  zum 86. Geburtstag Frau Kohl, Irene
08.01.  zum 89. Geburtstag Frau Giegold, Annerose
09.01.  zum 74. Geburtstag Herrn Kießling, Peter
09.01.  zum 87. Geburtstag Herrn Neddermeyer, Willi
09.01.  zum 67. Geburtstag Frau Wilde, Monika

E-Mail-Adressen

Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland-Elstertal-Schkölen

Juanetta Löber loeber@vg-hes.de

Michaela Baas baas@vg-hes.de

Elke Herbst herbst@vg-hes.de

Claudia Kertscher kertscher@vg-hes.de

Margit Seidler seidler@vg-hes.de

Brigitte Schlag schlag@vg-hes.de

Petra Troll troll@vg-hes.de

Iris Krause krause@vg-hes.de

Claudia Zillich zillich@vg-hes.de

Julia Pommer pommer@vg-hes.de

Ingrid Schulze schulze@vg-hes.de

Ina Lorenz lorenz@vg-hes.de

Wiebke Prüger prueger@vg-hes.de

Sieglinde Oelmann oelmann@vg-hes.de

Susanne 
Michalowsky michalowsky@vg-hes.de

Anita Kühn kuehn@vg-hes.de

Wolfgang Schlögl schloegl@vg-hes.de

Edelgard Wenzel wenzel@vg-hes.de

Ilona Einax hauptamt-i.einax@schkoelen.de

Sandra Spörl stadtverwaltung@schkoelen.de

Kathleen Hartje meldeamt-k.hartje@schkoelen.de

Genia Hauschild bauamt-g.hauschild@schkoelen.de

Angela Schwittlich bauamt-a.schwittlich@schkoelen.de

Matthias 
Rechenberger bauamt-m.rechenberger@schkoelen.de

VG info@vg-hes.de
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27.01.  zum 72. Geburtstag Herrn Petzold, Lothar
28.01.  zum 80. Geburtstag Frau Fellenberg, Henriette

in Heideland OT Lindau
01.01.  zum 65. Geburtstag Frau Strohbach, Erika
10.01.  zum 97. Geburtstag Frau Herrmann, Elisabeth
26.01.  zum 76. Geburtstag Frau Patzschke, Helga
31.01.  zum 78. Geburtstag Frau Brauer, Maria

in Heideland OT Rudelsdorf
06.01.  zum 81. Geburtstag Frau Böhme, Irmgard
06.01.  zum 73. Geburtstag Herrn Zschauer, Siegfried

in Heideland OT Thiemendorf
21.01.  zum 74. Geburtstag Frau Schlag, Herta

in Rauda
06.01.  zum 78. Geburtstag Frau Heinecke, Liane
08.01.  zum 85. Geburtstag Frau Beer, Irmgard
09.01.  zum 65. Geburtstag Herrn Krnjaic, Stevan
11.01.  zum 69. Geburtstag Frau Löser, Sigrid
21.01.  zum 66. Geburtstag Frau Franke, Disa
27.01.  zum 76. Geburtstag Herrn Landmann, Erhard
29.01.  zum 65. Geburtstag Frau Hentschel, Hannelore

Schkölen
01.01. zum 73. Geburtstag Herrn Schlösser, Eduard
02.01. zum 71. Geburtstag Herrn Hofmann, Arno
03.01. zum 80. Geburtstag Frau Dolke, Christa
03.01. zum 81. Geburtstag Frau Harnisch, Elisabeth
03.01. zum 74. Geburtstag Frau Kasper, Ingrid
03.01. zum 73. Geburtstag Herrn Klinkowski, Willi
03.01. zum 80. Geburtstag Frau Schenk, Ilse
06.01. zum 72. Geburtstag Frau Otto, Hildegard
08.01. zum 79. Geburtstag Frau Klaus, Marianne
08.01. zum 73. Geburtstag Herrn Voigt, Detlef
09.01. zum 91. Geburtstag Herrn Schade, Willy
14.01. zum 66. Geburtstag Frau Müller, Gisela
15.01. zum 72. Geburtstag Herrn Pommer, Waldemar
19.01. zum 76. Geburtstag Frau Grimm, Isolde
21.01. zum 74. Geburtstag Frau Dietzel, Helga
22.01. zum 76. Geburtstag Frau Herzog, Jutta
22.01. zum 69. Geburtstag Frau Kannewitz, Gisela
23.01. zum 74. Geburtstag Frau Bergmann, Dietlind
23.01. zum 71. Geburtstag Herrn Mösezahl, Peter
24.01. zum 84. Geburtstag Herrn Homuth, Walter
24.01. zum 82. Geburtstag Frau Windisch, Christa
30.01. zum 74. Geburtstag Frau Blohm, Ingeborg
30.01. zum 69. Geburtstag Herrn Funke, Joachim
31.01. zum 71. Geburtstag Herrn Meister, Manfred
31.01. zum 66. Geburtstag Herrn Thuy, Dieter

in Hainchen

02.01. zum 79. Geburtstag Frau Kowalzik, Ilse
04.01. zum 74. Geburtstag Frau Reich, Waltraud
15.01. zum 65. Geburtstag Herr Herrmann, Horst
16.01. zum 79. Geburtstag Frau Kühn, Martha
25.01. zum 83. Geburtstag Herr Langhammer, Franz

in Kämmeritz
19.01. zum 66. Geburtstag Frau Kaak, Regina

in Nautschütz
26.01. zum 66. Geburtstag Frau Schönherr, Ingrid

in Poppendorf
05.01. zum 65. Geburtstag Frau Gröber, Martina
06.01. zum 76. Geburtstag Frau Busch, Hildegard

in Pratschütz
14.01. zum 74. Geburtstag Frau Le, Thi Thoa

in Rockau
01.01. zum 77. Geburtstag Herrn Baum, Rudi
01.01. zum 78. Geburtstag Herrn Dörbeck, Rolf
10.01. zum 89. Geburtstag Frau Leger, Ursula
27.01. zum 93. Geburtstag Frau Striebe, Hildegard

09.01.  zum 70. Geburtstag Herrn Winkelmann, Rudolf
10.01.  zum 67. Geburtstag Herrn Wagner, Bernd
12.01.  zum 86. Geburtstag Frau Renner, Erna
13.01.  zum 85. Geburtstag Herrn Höpfner, Arnold
14.01.  zum 67. Geburtstag Frau Hohäuser, Regina
14.01.  zum 78. Geburtstag Frau Nordsieck, Johanna
14.01.  zum 71. Geburtstag Frau Wilhelms, Renate
15.01.  zum 74. Geburtstag Frau Hellfritzsch, Christa
15.01.  zum 78. Geburtstag Herrn Knop, Günter
15.01.  zum 83. Geburtstag Frau Schnell, Edith
15.01.  zum 87. Geburtstag Frau Schüler, Lucie
15.01.  zum 70. Geburtstag Herrn Sommer, Günter
18.01.  zum 72. Geburtstag Frau Büchner, Ingeburg
19.01.  zum 77. Geburtstag Frau Ehspanner, Helga
19.01.  zum 74. Geburtstag Frau Kraske, Karin
20.01.  zum 83. Geburtstag Herrn Just, Erhard
20.01.  zum 67. Geburtstag Herrn Pietsch, Herbert
20.01.  zum 76. Geburtstag Frau Schaller, Eva
22.01.  zum 73. Geburtstag Frau Lauterbach, Stephanie
23.01.  zum 75. Geburtstag Frau Wolf, Renate
24.01.  zum 71. Geburtstag Herrn Gärtner, Reinhard
24.01.  zum 79. Geburtstag Frau Seifert, Eva-Maria
25.01.  zum 81. Geburtstag Herrn Thomas, Wilhelm
26.01.  zum 85. Geburtstag Frau Fischer, Sigrid
26.01.  zum 80. Geburtstag Herrn Moßberg, Erhard
26.01.  zum 79. Geburtstag Herrn Richter, Horst
26.01.  zum 76. Geburtstag Herrn Thiele, Günter
26.01.  zum 78. Geburtstag Frau Werner, Eleonore
26.01.  zum 78. Geburtstag Herrn Zänker, Hans
28.01.  zum 76. Geburtstag Frau Rothe, Edith
29.01.  zum 73. Geburtstag Herrn Kraske, Peter
30.01.  zum 69. Geburtstag Frau Greiner, Gabriele
30.01.  zum 76. Geburtstag Herrn Gutmann, Horst
30.01.  zum 73. Geburtstag Frau Ludwig, Hildegard
30.01.  zum 83. Geburtstag Herrn Matthes, Wolfgang
31.01.  zum 65. Geburtstag Herrn Schmidt, Horst

in Hartmannsdorf
03.01.  zum 75. Geburtstag Frau Dressel, Ursula
05.01.  zum 66. Geburtstag Frau Pauli, Kristine
07.01.  zum 69. Geburtstag Frau Sieler, Ingrid
08.01.  zum 67. Geburtstag Frau Ukenings, Gabriele
11.01.  zum 65. Geburtstag Frau Schröder, Marita
11.01.  zum 66. Geburtstag Frau Sieler, Ilona
13.01.  zum 74. Geburtstag Herrn Weißer, Peter
15.01.  zum 70. Geburtstag Herrn Seifert, Dieter
19.01.  zum 73. Geburtstag Frau Pörschke, Monika
22.01.  zum 66. Geburtstag Herrn Roßbach, Hans-Jürgen

in Heideland OT Buchheim
02.01.  zum 75. Geburtstag Frau Böttcher, Waltraud
10.01.  zum 83. Geburtstag Frau Rietze, Ingeborg
15.01.  zum 80. Geburtstag Herrn Meinel, Rolf
17.01.  zum 73. Geburtstag Frau Winkler, Ingried

in Heideland OT Etzdorf
18.01.  zum 81. Geburtstag Frau Walla, Erika
19.01.  zum 70. Geburtstag Frau Raute, Käte

in Heideland OT Großhelmsdorf
07.01.  zum 79. Geburtstag Herrn Bräutigam, Werner
10.01.  zum 66. Geburtstag Herrn Schlüßler, Hubert
22.01.  zum 86. Geburtstag Frau Eisenschmidt, Hilde
25.01.  zum 69. Geburtstag Herrn Steinert, Bernd
26.01.  zum 74. Geburtstag Herrn Menz, Rolf

in Heideland OT Königshofen
01.01.  zum 75. Geburtstag Frau Meister, Brigitte
02.01.  zum 66. Geburtstag Herrn Kuchenbuch, Heribert
05.01.  zum 74. Geburtstag Frau Karl, Rosmarie
06.01.  zum 74. Geburtstag Herrn Radefeld, Achim
10.01.  zum 77. Geburtstag Herrn Fabig, Helmut
12.01.  zum 65. Geburtstag Herrn Rodegast, Bernd
15.01.  zum 74. Geburtstag Herrn Stief, Manfred
16.01.  zum 90. Geburtstag Frau Hamann, Elfriede
17.01.  zum 82. Geburtstag Frau Gebhardt, Irmgard
17.01.  zum 77. Geburtstag Frau Plischke, Johanna
18.01.  zum 67. Geburtstag Herrn Dölitzsch, Achim
18.01.  zum 77. Geburtstag Herrn Frischbier, Herbert
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Beschluss - Nr. 8 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2002.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 9 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2003 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 10 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2003.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 11 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2004 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 12 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2004.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 13 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2005 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 14 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2005.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 15 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2006 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 16 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2006.
- Zustimmung

29.01. zum 91. Geburtstag Frau Grimm, Rosa
29.01. zum 67. Geburtstag Frau Voigt, Angelika

in Wetzdorf
26.01. zum 75. Geburtstag Frau Spiegel, Ingeburg

in Zschorgula
14.01. zum 67. Geburtstag Herrn Gerstenberg, Friedrich
15.01. zum 82. Geburtstag Herrn Börner, Kurt

in Silbitz
04.01.  zum 81. Geburtstag Herrn Müller, Manfred
05.01.  zum 70. Geburtstag Frau Junold, Anita
09.01.  zum 79. Geburtstag Herrn Dölitzsch, Erhard
17.01.  zum 74. Geburtstag Frau Puschendorf, Gerda
18.01.  zum 65. Geburtstag Herrn Böttger, Udo
in Seifartsdorf
19.01.  zum 81. Geburtstag Herrn Freytag, Karl
21.01.  zum 75. Geburtstag Frau Dobermann, Helga
in Seifartsdorf
23.01.  zum 73. Geburtstag Herrn Schellenberg, Gerhard
25.01.  zum 73. Geburtstag Herrn Arlt, Manfred
26.01.  zum 80. Geburtstag Frau Tietz, Käte
29.01.  zum 86. Geburtstag Frau Hering, Elfriede
29.01.  zum 70. Geburtstag Herrn Lenzer, Eckart

in Walpernhain
02.01.  zum 69. Geburtstag Herrn Bienert, Paul
08.01.  zum 78. Geburtstag Frau Bürger, Rosmarie
14.01.  zum 76. Geburtstag Frau Hanf, Hilde
26.01.  zum 73. Geburtstag Herrn Eck, Gerhard
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Verwaltungsgemeinschaft

Beschlüsse der Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft Heide-
land - Elstertal - Schkölen zur Sitzung am 29. 
Oktober 2013
Beschluss - Nr. 5 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2001 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 6 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2001.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 7 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2002 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung
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Beschluss - Nr. 26 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2011.
- Zustimmung

Mitteilung der Kasse
Der Kassenschluss ist in diesem Jahr am

Freitag, 13. Dezember 2013.

Wir möchten Sie bitten, dies zu beachten.

T r o l l
Leiterin der Kämmerei

Öffnungszeiten der VG Heideland-
Elstertal-Schkölen zwischen
den Feiertagen!
Die Verwaltung in Schkölen ist am

Freitag, dem 27.12.2013 von 9.00 - 11.30 Uhr 

geöffnet.

Die Verwaltung in Crossen ist am

Montag, dem 30.12.2013
von 9.00 - 11.30 und 13.00 - 15.00 Uhr

geöffnet.

Bürger, die zum Meldeamt möchten, können sich an beide 
Stellen wenden.

Pressemitteilung

Bundeswehr warnt vor Gefahren

Der Standortälteste GERA macht auf Gefahren auf dem Stand-
ortübungsplatz GERA im „Zeitzer Forst“ aufmerksam.
Der Standortübungsplatz ist Militärischer Sicherheitsbereich und 
als solcher an seinen Grenzen durch eindeutige Beschilderung 
und Schranken gekennzeichnet. 

Auf der dem Platz  Auf der dem Platz
abgewandten Seite: zugewandten Seite:
Militärischer Sicher- Grenze des militärischen
heitsbereich Sicherheitsbereiches

Grenze des Standort- Berühren und Aneignen von
übungsplatzes Gerät, Munition und
Schieß- und Übungsbetrieb Munitionsteilen ist verboten!
 
Blindgänger Lebensgefahr! Der Standortälteste
Unbefugtes Betreten des
Platzes ist verboten und
wird strafrechtlich verfolgt.

Der Standortälteste

Hinweis des Standortältesten

Der Standortübungsplatz GERA (Zeitzer Forst) wird vorrangig zu 
Ausbildungs- und Übungszwecken von der Bundeswehr genutzt. 
Das Betreten des Standortübungsplatzes ist prinzipiell verboten. 

Das Befahren des Standortübungsplatzes mit Fahrzeugen jegli-
cher Art ist verboten und wird strafrechtlich verfolgt. 

Beschluss - Nr. 17 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 18 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2007.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 19 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2008 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 20 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2008.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 21 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 22 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2009.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 23 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2010 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 24 / 2013:
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Entlastung des 
Gemeinschaftsvorsitzenden, der Stellvertreter und der Verwal-
tung von der Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2010.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 25 / 2013 : 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Heideland - Elstertal - Schkölen beschließt die Feststellung der 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2011 auf der Grundlage 
des vorliegenden Schlussberichtes vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis. Die im Prüfbericht auf-
geführten Hinweise und Handlungsempfehlungen sind künftig zu 
beachten.
- Zustimmung
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Das Berühren von Munition, Munitionsteilen und militärischem Gerät ist verboten. Vor allem Kinder sind hierbei erheblichen 
Gefahren ausgesetzt. 
Die Bekanntgabe der Mitteilung an Schulen wird daher dringend empfohlen.

Die Ablagerung von Müll ist strengstens verboten.

Der Standortälteste 

Gemeinde Crossen an der Elster

1. Nachtragshaushaltssatzung 2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster hat in seiner Sitzung am 28.11.2013 die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2013 
der Gemeinde Crossen beschlossen. Das Amt für Kommunalaufsicht, Landratsamt Saale-Holzland-Kreis hat mit Schreiben vom 
29.11.2013 die Bekanntmachung zugelassen.

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Crossen 
(Saale-Holzland-Kreis) 

für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 60 ThürKO erlässt die Gemeinde Crossen folgende Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden
  erhöht vermindert und damit d. Gesamtbetrag des Haushaltsplanes 
    einschl. der Nachträge 
    gegenüber bisher  auf nunmehr €
    € verändert 
a) im Verwaltungshaushalt
 die Einnahmen 431.200 - 1.636.200 2.067.400
 die Ausgaben 431.200 - 1.636.200 2.067.400

b) im Vermögenshaushalt
 die Einnahmen 301.900 - 902.300 1.204.200
 ie Ausgaben 301.900 - 902.300 1.204.200

§ 2

1. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bleibt unverändert. 

2. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen für den Eigenbe-
trieb Bauhof Crossen von 83.000 € wird um 83.000 € vermindert und damit auf 0 € neu festgesetzt. 

§ 3
1. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird von 0 € um 485.800 € erhöht und damit auf 
485.800 € neu festgesetzt. 

2. Verpflichtungsermächtigungen des Eigenbetriebes Bauhof Crossen bleiben unverändert. 

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Gemeindesteuern werden nicht geändert. 

§ 5
1. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht verändert.

2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben des Eigenbetriebes Bauhof Crossen werden nicht 
verändert. 

§ 6
Es gilt der bestätigte, als Anlage beigefügte Stellenplan. 

§ 7
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2013 in Kraft.

Crossen, den 29. Nov. 2013 

L ü d t k e
Bürgermeister   (Siegel)

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2013 liegt während der Dienstzeiten in der Zeit vom 

10.12.2013 - 07.01.2014

in der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, Nöben 3, 07613 Crossen an der Elster zu jedermanns Einsicht aus.
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Artikel 1
Die Satzung über die Erhebung einmaliger Beiträge für öffentli-
che Verkehrsanlagen der Gemeinde Crossen an der Elster vom 
4. Jan. 2005 wird wie folgt geändert :

Im § 10 Abs. 2 werden die Worte „einen Monat“ durch die Worte 
„drei Monate“ ersetzt.

Artikel 2
Diese 1. Änderungssatzung tritt am Ersten des auf die Bekannt-
machung folgenden Monats in Kraft.

Crossen an der Elster, den 14. Nov. 2013

L ü d t k e
Bürgermeister (Siegel)

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Crossen an der Elster  
zu Sitzung am am 14. November 2013
Beschluss - Nr. 49 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster beschließt 
die Leistungen für das Gewerk Dach (Los 2) im Rahmen der o.g. 
Baumaßnahme an die Firma Dinger Bedachungen GmbH, Gau-
ersche Straße 6, 07580 Linda, aufgrund des vorliegenden Ange-
botes zu vergeben. Der Bürgermeister wird zur Unterzeichnung 
des notwendigen Auftrags ermächtigt. Der Vergabevorschlag 
liegt im Anhang dieses Beschlusses vor.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 50 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster beschließt 
die Leistungen für das Gewerk Gerüst (Los 12) im Rahmen der 
o.g. Baumaßnahme an die Firma Bindig GmbH & Co. KG, Caro-
lastraße 27, 08056 Zwickau, aufgrund des vorliegenden Angebo-
tes zu vergeben. Der Bürgermeister wird zur Unterzeichnung des 
notwendigen Auftrags ermächtigt. Der Vergabevorschlag liegt im 
Anhang dieses Beschlusses vor.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 51 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster beschließt 
die Leistungen für das Gewerk Elektro (Los 30) im Rahmen der 
o.g. Baumaßnahme an die Firma Elektro Seiler, Ronneburger 
Str. 6, 07580 Braunichswalde, aufgrund des vorliegenden Ange-
botes zu vergeben. Der Bürgermeister wird zur Unterzeichnung 
des notwendigen Auftrags ermächtigt. Der Vergabevorschlag 
liegt im Anhang dieses Beschlusses vor.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 52 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, den Bürgermeister mit der Vergabe der Leistungen 
„Umbau und Sanierung Alte Schule“, Los 3 (Fenster), Los 4 
(Putz), Los 18 (Wärmedämmung), Los 20 (Heizung/Sanitär) an 
den wirtschaftlichsten Bieter zu bevollmächtigen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 53 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, den in der Anlage beigefügten Maßnahmeplan zur 
Hochwasserbeseitigung.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 54 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster beschließt 
die Miet- und Benutzungsordnung für das Klubhaus Crossen inkl. 
Mietpreisen in der beiliegenden Form. Der Beschluss - Nr. 23 / 
2013 gilt somit als aufgehoben.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 55 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, den Beschluss Nr. 1 / 2013 „Erwerb von Gesellschafter-
anteilen AWE“ aufzuheben.
- Zustimmung

Beschlüsse des Gemeinderates der  
Gemeinde Crossen an der Elster zur Sitzung 
am 6. November 2013
Beschluss - Nr. 42 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt den 1. Nachtragsplan zum Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs Baubetriebshof Crossen für das Wirtschaftsjahr 2013 inkl. 
Anlagen in der beiliegenden Form.
- Zustimmung
Nach Genehmigung durch die Kommunalaufsicht ergeht hierzu 
eine gesonderte Bekanntmachung.

Beschluss - NR. 43 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung inkl. -plan und Anla-
gen in der beiliegenden Form.
- Zustimmung
Nach Genehmigung durch die Kommunalaufsicht ergeht hierzu 
eine gesonderte Bekanntmachung

Beschluss - Nr. 44 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt den 1. Nachtragsfinanzplan für die Haushaltsjahre 2012 
- 2016 in der beiliegenden Form.
- Zustimmung
Nach Genehmigung durch die Kommunalaufsicht ergeht hierzu 
eine gesonderte Bekanntmachung

Beschluss - Nr. 45 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt den Kaufantrag der Eheleute ... abzulehnen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 46 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt die Richtlinie des Kommunalen Förderprogramms der 
Gemeinde Crossen an der Elster in der beiliegenden Form.
- Ablehnung

Beschluss - Nr. 47 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster beschließt 
die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung ein-
maliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen der Gemeinde 
Crossen an der Elster (Straßenausbaubeitragssatzung) vom 4. 
Jan. 2005 in der beiliegenden Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 48 / 2013:
Grundstücksangelegenheit - nichtöffentlich
- Zustimmung

1. Änderung zur Straßenausbaubeitragssatzung
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster hat in 
seiner Sitzung die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen 
der Gemeinde Crossen an der Elster (Straßenausbaubeitrags-
satzung) vom 4. Jan. 2005 beschlossen. Das Amt für Kommu-
nalaufsicht, Landratsamt Saale-Holzland-Kreis hat mit Schreiben 
vom 12.11.2013 die vorzeitige Bekanntmachung genehmigt.

1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen der 

Gemeinde Crossen an der Elster (Straßenausbaubeitrags-
satzung)

vom 14. November 2013

Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom  28.01.2003 
(GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
23. Juli 2013 (GVBl. S. 194) und der §§ 2 und 7 des Thüringer 
Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung vom 
19.09.2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
29. März 2011 (GVBl. S. 61) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Crossen an der Elster in seiner Sitzung am 6.11.2013 folgende 1. 
Änderungssatzung Straßenausbaubeitragssatzung der Gemein-
de Crossen an der Elster beschlossen:
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Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Crossen an der Elster zur Sitzung  
am 28. November 2013
Beschluss - Nr. 56 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster beschließt 
die 1. Nachtragshaushaltssatzung inkl. -plan und Anlagen in der 
beiliegenden Form. Der Beschluss - Nr. 43 / 2013 ist somit auf-
gehoben.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 57 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt den 1. Nachtragsfinanzplan für die Jahre 2012 - 2016 
in der beiliegenden Form. Der Beschluss - Nr. 44 / 2013 ist somit 
aufgehoben.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 58 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, den in der Haushaltssatzung veranschlagten Kredit 
(Alte Schule) in Höhe von 170.000,00 Euro bei der Thüringer 
Aufbaubank aufzunehmen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 59 / 2013:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, die Verbandssatzung des Zweckverbandes „Die Rauda“ 
(ZV Rauda) in der beiliegenden Form.
- Zustimmung

Gemeinde Rauda

Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Rauda am 13.11.2013
Beschluss - Nr. 8 / 2013:
Bauangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung

Stadt Schkölen

Bekanntmachung der 2. Nachtragshaushaltssatzung 2013 der Stadt Schkölen
Die 2. Nachtragshaushaltssatzung und der Nachtragshaushaltsplan 2013 (Beschluss des Stadtrates vom 07. November 2013 - Be-
schluss Nr.: 189-35/2013) und der Finanzplan (Beschluss des Stadtrates vom 07. November 2013 - Beschluss Nr.: 190-35/2013) 
wurde der Kommunalaufsicht des Saale-Holzland-Kreises als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt.
Die Kommunalaufsicht hat mit Schreiben vom 18.11.2013 die rechtsaufsichtliche Würdigung der 2. Nachtragshaushaltssatzung der 
Stadt Schkölen für das Haushaltsjahr 2013 erteilt.
Der Nachtragshaushaltsplan liegt gemäß § 57 III Satz 3 ThürKO und § 21 III ThürKO vom 16.08.1993 in der Zeit vom 10.12.2013 bis 
07.01.2014 während der Öffnungszeiten in der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, Nöben 3, 07613 Crossen 
öffentlich aus.

Crossen, 22.11.2013
Gez. Dr. Darnstädt
Bürgermeister

2. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Schkölen (Saale-Holzland-Kreis)

 für das Haushaltsjahr 2013

Auf Grund des § 60 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO vom 16.08.1993, GVBl. S. 501), geändert durch das erste Gesetz zur 
Änderung der Thüringer Kommunalordnung (vom 08.06.1995, GVBl. S. 200), unter Beachtung des Thüringer Gesetzes zur Regelung 
des Kommunalen Finanzausgleichs (ThürFAG vom 15.03.1995, GVBl. S. 149) und der Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung 
(ThürGemHV vom 26.01.1993, GVBl. S. 181) erlässt die Stadt Schkölen folgende 2. Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte 2. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird hiermit festgesetzt; dadurch werden

  erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes
    einschließlich der Nachträge
  € € gegenüber bisher auf nunmehr
a: im Verwaltungshaushalt    
 die Einnahmen 244.800  2.645.200 2.890.000
 die Ausgaben 244.800  2.645.200 2.890.000

b: im Vermögenshaushalt
 die Einnahmen 158.500  617.700 776.200
 die Ausgaben 158.500  617.700 776.200

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird um 0 € erhöht und bleibt damit 
bei 120.000 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
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Verwaltungsgemeinschaft

Winterdienst im Bereich 
der Verwaltungsgemeinschaft!
Gem. den Straßenreinigungssatzungen aller Gemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft sind innerhalb der geschlossenen 
Ortslage alle Gehwege, Zugänge zu Überwegen, sowie Zu-
gänge zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang von den 
Eigentümern, Erbbauberechtigten usw. der anliegenden Grund-
stücke zu reinigen. Diese Reinigungspflicht umfasst auch den 
Winterdienst.

Das bedeutet, bei Schneefall sind die Gehwege und Zugänge zu 
Überwegen vor Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee 
zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beein-
trächtigt wird. Das bedeutet aber auch, dass der Schnee nicht 
auf die Fahrbahn geschoben werden darf. Auch das Ablagern 
des Schnees auf sonstigen öffentlichen Flächen behindert die 
Gemeinden in ihrem allgemeinen Winterdienst.
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten derart und 
rechtzeitig zu streuen, dass Gefahren nach allgemeiner Erfah-
rung nicht entstehen können. Dies gilt auch für „Rutschbahnen“.
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind in Jahren mit gerader 
Endziffer die Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite 
befindlichen Grundstücke, in den Jahren mit ungerader Endziffer 
die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite befindlichen Grundstücke verpflichtet, den Schnee 
zu beräumen.

Die Gemeinden haben im Übrigen die öffentlichen Straßen inner-
halb der geschlossenen Ortslage nach Maßgabe ihrer Leistungs-
fähigkeit vom Schnee zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte 
zu streuen, soweit das zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung erforderlich ist. Oftmals werden sie 
hierbei jedoch durch parkende Fahrzeuge im erheblichen Maße 
behindert. Im Sinne eines ordnungsgemäßen Winterdienstes ist 
es sehr anzuraten, Fahrzeuge nicht im öffentlichen Verkehrs-
raum abzustellen.

Die jeweiligen Regelungen zur Art und zur Rang- und Reihenfol-
ge der einzelnen Gemeinden im Winterdienst sind nachfolgend 
abgedruckt.

Das Landratsamt Saale-Holzland-Kreis 
Abfallwirtschaft informiert
Feiertagsentsorgung von Restmüll, Gelber Tonne und blau-
er Tonne zum 1. Weihnachtsfeiertag, am 25.12.2013 und 
am 2. Weihnachtsfeiertag, dem 26.12.2013 und Neujahr, am 
01.01.2014 im Saale-Holzland-Kreis

Restmüll, Gelbe Tonne am 25.12.2012 
(1. Weihnachtsfeiertag):
wird auf Freitag, den 20.12.2013 vorverlegt.

blaue Tonne am 25.12.2013 (1. Weihnachtsfeiertag)
wird auf Sonnabend den, 21.12.2013 vorverlegt.

Restmüll, Gelbe Tonne, blaue Tonne am 26.12.2012 
(2. Weihnachtsfeiertag):
wird am Freitag, den 27.12.2013 nachgeholt.

Restmüll, Gelbe Tonne, blaue Tonne am 01.01.2014 (Neujahr)
wird am Donnerstag, den 02.01.2014 nachgeholt.
Sollte in der Woche nach den Feiertagen in einigen Orten die 
Entsorgung nicht pünktlich zum Entsorgungstermin erfolgen, 
lassen Sie bitte die Behälter noch draußen stehen. Es kann zu 

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für die nachstehenden Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:

1.  Grundsteuer A,
 für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 271%
2.  Grundsteuer B, für die Grundstücke 389%

3.  Gewerbesteuer 357%

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite (nach § 65 II ThürKO) zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 300.000 € festgesetzt.

§ 6 *
————————————————————————————

§ 7
Die 2. Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2013 
in Kraft.

Schkölen, 22.11.2013

Dr. Darnstädt
Bürgermeister Siegel

§ 6* Hier können weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen 
und Ausgaben und Stellenplan beziehen, aufgenommen werden.

Auszug aus der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung der Stadt Schkölen

Im § 12 der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt 
Schkölen geht es um die Haltung von Tieren:
(1) Tiere dürfen nur so gehalten werden, dass die Allgemeinheit 
nicht gefährdet oder belästigt wird. 
(2) Es ist untersagt, Hunde auf Straßen und in öffentlichen Anla-
gen unbeaufsichtigt umherlaufen zu lassen, auf Kinderspielplät-
zen mitzuführen und in öffentlichen Brunnen oder Planbecken 
baden zu lassen.
(3) Auf Wegen von Grün- und Parkanlagen, im Bereich der Fuß-
gängerzone, einschließlich des Marktplatzes, in Spielstraßen, 
auf Märkten, bei Umzügen, Veranstaltungen und Festen dürfen 
Hunde nur an der Leine geführt werden. Bissige Hunde müssen 
auf Straßen und in öffentlichen Anlagen zum Schutz von Mensch 
und Tier stets an der Leine geführt werden und einen bisssiche-
ren Maulkorb tragen.
(4) Durch Kot von Haustieren dürfen Straßen und öffentliche 
Anlagen nicht verunreinigt werden. Halter oder mit der Führung 
oder Haltung von Tieren Beauftragte sind zur sofortigen Beseiti-
gung von Verunreinigungen verpflichtet. Die Straßenreinigungs-
pflicht der Grundstückseigentümer wird dadurch nicht berührt.
(5) Das Füttern fremder oder herrenloser streunender Katzen ist 
verboten. 

Im § 19 (2) können Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis 
zu Fünftausend EURO geahndet werden.

Wir möchten alle Hundehalter bitten, sich an diese Verordnung 
zu halten. 

Ende des amtlichen Teiles
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Telefonnummern Klubhaus
Frau Zoch und Frau Schneider sind ab sofort im Klubhaus unter 
folgender Telefonnummer zu erreichen:

Tel.: 036693 24 87 27

Fax: 036693 24 87 29 

Gemeinde Hartmannsdorf

Gemeinde Heideland

Liebe Einwohner und Gäste  
der Gemeinde Heideland
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Heide-
land wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, sowie ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2014.

Wir, die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, 
möchten genau wie Sie, Weihnachten und Sil-

vester im Kreise unserer Familien, Verwandten, 
Freunden und Bekannten feiern.

Bitte beim Umgang mit Wachskerzen, Wunder-
kerzen, Feuerwerkskörper u. ä., die Bedienungs-

anleitung lesen und den Brandschutz achten.

Sollten Sie trotzdem unsere Hilfe 
brauchen.

Hier unsere Rufnummer: 112

Verzögerungen kommen, aber die Behälter werden auf jedem 
Fall noch gekippt. 

Außerdem möchten wir Sie darüber informieren, dass der Ab-
fallkalender für das Jahr 2014 ca. Ende Dezember 2013 in alle 
Haushalte verteilt werden.

Gemeinde Crossen an der Elster

Auch in diesem Jahr wurde der Platz um den Teich wieder in 
ein Meer aus Lichtern, bunten Mützen und Regenjacken, damp-
fenden Glühweinbechern und duftenden gebrannten Mandeln 
getaucht. Nachdem sich viele schon mit Rostern versorgt und 
einige Kinder einen kleinen Ausritt mit den Ponys unternommen 
hatten, wurden die Gäste von den Musikern der Schalmeien-
kapelle Wetterzeube überrascht. Nach und nach füllte sich die 
Straße wieder mit bekannten Gesichtern, die aus nah und fern 
gekommen waren. Den Höhepunkt gestaltete wie in jedem Jahr 
die Firma Hellstar aus Eisenberg mit einem wunderschönen Feu-
erwerk. 

Möglich ist diese kostenlose Veranstaltung jedoch nur mit den 
vielen Sponsoren, bei deren Unterstützung wir uns an dieser 
Stelle noch einmal bedanken. Nicht vergessen möchten wir auch 
die vielen Helfer, die an diesem Tag, aber auch in der Vorberei-
tung zu dem gelungenen Fest beigetragen haben - sei es um die 
Teelichter auf den Teich zu setzen, Plakate und Spendenboxen 
zu gestalten oder die Straßensperren aufzustellen. 

Da das 10. Teichfest im nächsten Jahr etwas ganz Besonderes 
werden soll, suchen wir noch Helfer, die uns bei der Vorbereitung 
und Durchführung tatkräftig unterstützen. 

Ohne die folgenden Sponsoren und Helfer wäre die Durchfüh-
rung des 9. Teichfestes 2013 nicht möglich gewesen:
-  Feuerwehrverein Crossen, 
-  Feuerwehr Crossen, 
-  Jugendklub Crossen, 
-  Blumenfachgeschäft Sonnenblume, 
-  Spezial Verlegebetrieb Holze, 
-  Foto-Design Pusteblume, 
-  rmw Kabelsysteme, 
-  Bache Bäder-Wärme-Luft, 
-  Firma Uwe Bretschneider, 
-  Dachbau Brandt, 
-  AMF Arlt & Arlt Metall- und Fahrzeugbau, 
-  Channoine Karin Kühn, 
-  Naturstein Vogel, 
-  Party-Team Borzym, 
-  KfZ-Meisterbetrieb Dölle , 
-  Gemeinde Crossen,
-  ein Einkaufsmarkt in Crossen und 
-  2 privaten Sponsoren. 

Vielen, vielen Dank an euch alle! 

Die Organisatoren
Anja Holze und Uwe Berndt
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ortsansässigen Unternehmen, dem Kirchenrat und den fleißigen 
Mitbürgern, die sich zum Wohl aller aktiv ins dörfliche Leben ein-
brachten. 

Wir wünschen allen Einwohnern 
ein besinnliches und gesegnetes 
Fest sowie Gesundheit, Glück 

und Erfolg für das Jahr 
2014.

Im Namen des Ortsteilrates
Veronika Wrede
Ortsteilbürgermeisterin

Ortsteil Großhelmsdorf

Dank für Unterstützung
Am 04./05. Oktober sowie am 01./02. November hatten sich in-
teressierte und aktive Jugendliche aus dem Ort, Mitglieder des 
Feuerwehrvereines Großhelmsdorf, des Rassegeflügelzuchtver-
eines Großhelmsdorf sowie des Heimat- und Pfingstvereines 
Großhelmsdorf 1991 e.V. zu freiwilligen Arbeitseinsätzen am Ge-
meindehaus eingefunden. Durch diese gemeinschaftliche Aktion 
konnte eine erhebliche Aufwertung der Fahrzeugstellplätze für 
die umfassende Nutzung des Gebäudes sowie die Gestaltung 
des neuen, durch überwiegende Eigenmittel des Ortsteiles finan-
zierten Spielplatzbereiches geschaffen werden.

Auf diesem Wege möchte ich mich, 
auch im Namen des gesamten Ortschaftsrates
 von Großhelmsdorf, ganz herzlich bei allen 
Aktiven und Beteiligten sowie bei der 
Gemeinde Heideland für die vielfältige 
Unterstützung bedanken.
 

Heiko Baumann
Ortsteilbürgermeister

Vermächtnis angenommen
Über 10 Jahre ist es her, als der Heimat- und Pfingstverein Groß-
helmsdorf 1991 e.V. es übernommen hatte, sich um finanzielle 
Mittel zur Sanierung des Denkmales für die einheimischen Opfer 
des 1. Weltkrieges zu bemühen. Gelder nahezu aller Familien 
des Ortes im Rahmen einer Spendensammlung, gewährte För-
dermittel, Geldzuwendungen anderer ortsansässiger Vereine 
und erhebliche Eigenmittel haben zur Sanierung in 2 Bauab-
schnitten beigetragen.

Seit der Fertigstellung wird es inzwischen regelmäßig durch den 
Heimat- und Pfingstverein übernommen, durch ein Blumenge-
steck ganzjährig und zum Volkstrauertag im Besonderen an die 
Opfer Ihrer Heimatgemeinde zu erinnern.

Für die Beständigkeit und das gezeigte Engagement möchte ich 
meinen herzlichen Dank ausdrücken. Verbunden damit ist die 
Bitte und Hoffnung auf weitere Initiativen zur Entwicklung und 
Gestaltung unseres Ortsteiles Großhelmsdorf.
 
Heiko Baumann
Ortsteilbürgermeister

Ortsteil Buchheim

Wir wünschen allen Einwohnern
ein schönes Weihnachtsfest, Guten Rutsch
und im Neuen Jahr viel Gesundheit, Glück und Erfolg.
Heiko Pabst & 
Ortschaftsrat Buchheim

Ortsteil Etzdorf

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Die letzte Bürgersprechstunde in diesem Jahr findet am 18. De-
zember statt.

Im neuen Jahr stehe ich Ihnen wie gewohnt weiterhin jeden Mitt-
woch, erstmalig wieder am

Mittwoch, 08. Januar 2014, von 17:00 - 18:00 Uhr

in der Sprechstunde für Rede und Antwort zur Verfügung.

Selbstverständlich können Sie sich in dringenden Fällen jeder-
zeit an mich wenden.

Veronika Wrede
Ortsteilbürgermeisterin

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

…was wünscht man sich zu Weihnachten?
Eine friedliche und besinnliche Zeit, in der man sich selbst findet, 
Stress abbaut, Zuversicht und Freude auch an kleinen Dingen 
einkehren lässt.

Weihnachten - das ist auch wieder die Zeit, die uns nachzuden-
ken lässt über das zurückliegende Jahr. 
Erneut nimmt dieses Jahr Abschied.
Das heißt auch, sich über das Erreichte zu freuen und zugleich 
nach vorn zu blicken, um neue Herausforderungen zu meistern.

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren herzlichsten 
Dank für die gute Zusammenarbeit mit den jeweiligen Vereinen, 
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Weihnachtsfeier
Liebe Senioren von Königshofen,
der Ortsteilrat lädt Sie zur diesjährigen 
Senioren-Weihnachtsfeier herzlich ein.

Wir treffen uns am 3. Adventsonntag,

dem 15.12.2013, ab 15.00 Uhr 
in der

Gaststätte „Auf der Heide“

Mit weihnachtlichen Klängen 
der Kleinhelmsdorfer

Blasmusikanten wollen wir uns bei 
Ihnen für die

Unterstützungen im Jahr 2013 
bedanken.

Im Namen des  Ortsteilrates 
Königshofen

Elke Kutschbach
Ortsteilbürgermeister Königshofen

Einladung zur Jagdgenossenschafts-
versammlung Königshofen

Hiermit werden alle Eigentümer bejagbarer Flächen in der 
Gemarkung Königshofen zur Jagdgenossenschaftsversamm-
lung 

am Mittwoch, dem 08. Januar 2014, um 18:00 Uhr

in die Gaststätte „Norddeutscher Hof“ in Königshofen einge-
laden.

Tagesordnung
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-
nung 

2.  Bericht des Jagdpächters
3.  Bericht des Vorstandes
 Ergebnis Überprüfung des Pachtvertrages der Pächter-

gemeinschaft 
4.  Diskussion
5.  Beschlussfassung zu Punkten der Tagesordnung 

gez. Th. Sachse
Jagdvorsteher

Frohes Weihnachtsfest
Sehr geehrte Einwohner von Großhelmsdorf,
das Jahr 2013 ist nur noch wenige Tage alt und daher ist es auch 
Zeit, etwas Ruhe, Zufriedenheit und Besinnlichkeit in den Alltag 
einkehren zu lassen. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern unserer Ver-
eine und deren toleranten und verständnisvollen Partnern und 
Familien, den ortsansässigen Unternehmen und bei allen weite-
ren aktiven Einwohnern und Unterstützern ganz herzlich für Ihre 
vielfältige Unterstützung und gute Zusammenarbeit bedanken.

Wir wünschen eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2014.

Ortsteilrat 
Heiko Baumann
Großhelmsdorf 

Skat in Großhelmsdorf
Auch in diesem Jahr wurde der Ortsmeister im Skat ermittelt. 
Dabei trafen sich am 23.11.2013 18 Skatfreunde im Bürgerhaus 
von Großhelmsdorf.
In den beiden letzten Serien wurden sehr gute Ergebnisse er-
spielt:

Die erste Serie ging 

an Siegfried Brenosch mit 1636 Punkten 
vor Bernd Franz  mit 1437 Punkten
und Markus Büchner  mit 1155 Punkten.
 
Die zweite Serie gewann 

Kärst Brandel  mit 1643 Punkten
vor Frank Engelhardt  mit 1520 Punkten
und Markus Büchner  mit 1503 Punkten.

In der Tageswertung hatte Bernd Franz mit 2921 Punkten die 
Nase ganz vorn.
Die Plätze zwei und drei gingen an Markus Büchner mit 2658 
Punkten und Frank Engelhardt mit 2515 Punkten.
 
Die Ortswertung 2013 ging an Bernd Franz gefolgt von Frank 
Engelhardt und Markus Büchner.

Ortsteil Königshofen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2013 geht mit großen Schritten 
dem Ende entgegen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen   
  Mitgliedern uns  erer Vereine, den ortsansässigen 
     Unternehmen, dem Kirchenrat und vielen 
      Mitbürgern für die aktive Unterstützung und gute 
         Zusammenarbeit.

              Wir wünschen Ihnen und allen Einwohnern ein 
                       besinnliches und gesegnetes Weihnachts-
                         fest sowie ein Erfolgreiches und gesundes   
                                    Jahr 2014.

Im Namen des Ortsteilrates
Elke Kutschbach
Ortsteilbürgermeisterin
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Gemeinde Rauda

Seniorenweihnacht

Wenn draußen kein Körnchen Schnee fällt, die Sonne scheint 
und der 1. Advent noch etwas hin ist,
dann feiern die Raudaer Senioren getreu dem Motto „Was der 
Handel kann, können wir auch“ ihre Seniorenweihnacht.

Mit großer Freude konnten wir Carla Palm als neue Helferin be-
grüßen.
Die Weihnachtswichtel hatten gewissermaßen den Plan vorzeitig 
erfüllt und überraschten unsere Senioren im festlich geschmück-
ten Raum mit vielen Gaben.

Frau Berndt hatte 35-mal wunderschönen Adventschmuck ge-
bastelt, den jeder mitnehmen durfte.
Das Ehepaar Göbel gestaltete für jeden eine Tupperbüchse ge-
füllt mit viel weihnachtlichem Flair.

Unser „Pressefotograf“ Hildegard hatte für alle eine wunderbare 
Weihnachtskarte gestaltet.
Dank Helga Göpel gab es für die Geburtstagskinder Frau Schrei-
ber und Frau Kornmann ein weihnachtliches Geschenk gefertigt 
von Dorothee Göpel.

Für den Kaffeetisch hatten Frau Schreiber und Frau Bernhardt 
verführerische Leckereien gebacken, die wunderbar schmeck-
ten.

Obwohl der Weihnachtsmann in diesem Jahr gestrichen werden 
musste, konnten wir trotzdem fleißigen Helfern ein kleines Dan-
keschön sagen. Ohne die aktive Mithilfe unserer Senioren, ihre 
Ideen wären diese Zusammenkünfte nicht möglich.

Weihnachtsfrau Anita Faber überreichte den Betreuern Geschen-
ke der Senioren. Auch an unsere liebe Gertraud wurde gedacht.
Wir sagen ganz herzlich Danke!

Am späten Nachmittag erfreute uns das Bläserquartett aus Bad 
Köstritz mit weihnachtlichen Weisen, bei denen die Senioren 
gern mitsangen. Zwischendurch trug Frau Greiner Geschichten 
vor. Wir können diese Künstler weiter empfehlen.
Der Höhepunkt des Abends war das Festmahl von Frau Renate 
Göhrig. Ihr Braten konnte sich mit jedem Sternekoch messen. 
Frau Jusciak avancierte zur Kloßkönigin und Frau Kornmanns 
Rotwein machte das Menü perfekt.

Wir bedanken uns bei Carla, Hildegard und Ursel, die in der Kü-
che zur Hochform aufliefen, bei den Wichteln Rosie, Manfred und 
Frau Berndt, bei Allen, die für Speisen und Getränke sorgten, bei 
unserem Gemeindearbeiter mit seinen Helfern Klaus und Herrn 
Horn für den tollen Weihnachtsschmuck, bei Familie Bürgel für 
das Grüne, dem Kneipp-Kindergarten am Waldkrankenhaus für 
die kleinen Basteleien in der Dose und Elke Romankiewcz für die 
Wichtelschachteln

Wir sehen uns alle am 7. Dezember wieder.

Die Betreuer

Ortsteil Lindau / Rudelsdorf

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,
das Jahr 2013 geht nun in schnellen Schritten zu 
Ende. 
Leider konnten aus finanziellen Gründen viele ge-
plante Maßnahmen nicht realisiert werde. Hoffen wir 
auf ein besseres Jahr 2014.

Ich möchte an dieser Stelle allen aktiven Einwohnern 
und Sponsoren für ihre vielfältige Unterstützung und 
der guten Zusammenarbeit bei den Veranstaltungen 
danken. Dank gilt auch den Mitgliedern des Ortsteil-
rates für ihr Engagement in unserer Gemeinde. 

Ich wünsche allen ein besinnliches und 
schönes Weihnachtsfest, sowie Gesund-
heit, Glück und Erfolg im neuen Jahr.
Irmgard Fritzsche
Ortsteilbürgermeisterin Lindau/Rudelsdorf

Foto: Elena Schweitzer, Fotolia

Einladung
Zur diesjährigen Senioren-

weihnachtsfeier 
am Sonntag, den 15. Dezember 2013 um 15.00 Uhr

in der Gaststätte „Zum Zimmertal“ in Lindau

laden wir hiermit ganz herzlich ein.

Gleichzeitig möchten wir zur Scheunenweihnacht bei Walt-
hers in Rudelsdorf am 22. Dezember und zum Weihnachts-
liedsingen an der Bushaltestelle in Lindau am 23. Dezem-
ber einladen. 

I. Fritzsche Ortsteilrat
Ortsteilbürgermeisterin Li/Ru Li/Ru
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Heimat zu bedanken. Gemeinsam werden wir noch manchen 
Stein bewegen und daraus das eine oder andere Denkmal bau-
en. 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit, erlebnisreiche  

Festtage und einen spannenden 
Rutsch in das Jahr 2014.

Bleiben oder werden Sie gesund, 
das vor allem wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister Dr. Matthias Darnstädt

Entsorgungstermine im Dezember 2013 für 
Schkölen und Orte 
Die gelben Tonnen werden abgeholt in allen Orten
am Donnerstag, den 05.12. und am 19.12.2013

Die Hausmülltonnen werden abgefahren in allen Orten 
am Donnerstag, den 12.12. und 
am Freitag, den 27.12.2013

Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit 
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 06.12. und am 20.12.2013

in Graitschen/H. 
am Dienstag, den 03.12., 17.12. und am 31.12.2013

in allen anderen Orten 
am Montag, den 02.12., 16.12. und am 30.12.2013 

Fotos gesucht...
in Vorbereitung auf unseren nächsten Geschichtsabend am 31. 
Januar 2014 auf dem Ratkellersaal suchen wir, der Burgver-
ein Schkölen, Fotos aus vergangenen Zeiten (ab 1900 ...) über 
Ärzte, Pfarrer, Lehrer, Schulleiter, Bürgermeister, Schkölener 
Originale, Betriebsleiter und Unternehmer. Ebenso Fotos über 
einst wichtige Gebäude, wie das Kino oder Geschäfte, Betriebe, 
Gastwirtschaften u.ä. Vielleicht hat auch mancher noch eine alte 
Schkölener Zeitung. Natürlich bekommt jeder Eigentümer nach 
dem Einscannen die ausgeliehenen Materialien zurück. Bis zum 
4. Advent können Sie sich gerne melden bei Jürgen Lindig oder 
Isabell Kaiser. 

Gemeinde Silbitz

Mieter gesucht ....
Die Gemeinde Silbitz vermietet ab sofort folgende Wohnung:

Ort: sanierter Altbau - Straße der Jugend 
13 b

Lage: 2. OG rechts

Größe: 59,98 m2 

Kaltmiete: 207,08 €

Warmmiete: 322,08 €

3 Zimmer mit Küche und Bad 

Interessenten melden sich bitte in der Gemeinde Silbitz 
beim Bürgermeister Herrn Schlag zur Sprechstunde don-
nerstags 16.00 - 17.00 Uhr.

Stadt Schkölen

Das sollten Sie lesen….
Liebe Einwohner,
wenn Sie dieses Amtsblatt in den Händen halten, sind es noch 
etwas mehr als 2 Wochen bis Weihnachten. Und wieder eine Wo-
che später ist das Jahr 2013 Vergangenheit. Ist das nicht Wahn-
sinn? Nichts ist so schnell wie die Zeit, zumindest hört man das 
von vielen Menschen. Und doch tickt die Uhr immer im gleichen 
Rhythmus. Aber je mehr wir Menschen dem täglichen Stress 
ausgesetzt sind, je mehr registrieren wir diese Schnelllebigkeit. 
Ergo, wir sollten viel ruhiger leben. Leider geht das nicht immer. 
Gerade jetzt füllt sich der Terminkalender wie von selbst. Da 
sind z.B. die Einwohnerversammlungen in allen Ortsteilen und 
in Schkölen. 

Für diese Veranstaltungen gibt es völlig unterschiedliche Ansprü-
che und Interessen. Das beginnt bei der Teilnahme und endet bei 
der Vielschichtigkeit der Diskussionen. Sehr gut besucht waren 
die Versammlungen in Wetzdorf, Dothen und Zschorgula. Ent-
täuscht war ich von der Resonanz in Schkölen. Obwohl die 7 Ter-
mine für mich ein Veranstaltungsmarathon sind, möchte ich die-
se Zusammenkünfte mit Ihnen nicht mehr missen. Ich erfahre in 
den 2 Stunden das, was Sie bewegt und wie Sie Entscheidungen 
von mir oder dem Stadtrat befürworten oder auch nicht. Wenn es, 
wie in den meisten Versammlungen geschehen, sachlich zugeht, 
sind diese Streitgespräche sehr konstruktiv. Ich stelle mir dann 
anschließend viele Fragen, um diese Hinweise mit der Realität 
abzugleichen. Einfluss hat das z.B. auf die Haushaltsdiskussion 
2014, die wir im Dezember im Stadtrat beginnen werden. Obwohl 
das Land infolge der Kritiken und Forderungen der kommunalen 
Ebene die Zuweisungen für die kommunalen Haushalte nachge-
bessert hat, wird es verdammt schwierig, weiter zu investieren. 
Wünsche und Träume haben wir zur Genüge, nur fehlt uns der 
berühmte Goldesel. Bei allen Diskussionen um die Schönheit 
von Windrädern und Kieslöchern, ich sehe in den erneuerbaren 
Energien und in den Rohstoffgewinnungsbetrieben zukünftig 
unsere potentiellen Gewerbesteuerzahler. Ein vernünftiges Mit-
einander sollte auf alle Fälle für beide Seiten zur Norm werden. 
Viel schwieriger ist es da bei der Entscheidung hinsichtlich der 
geplanten Schweinemastanlage in Wetzdorf. Das hat auch die 
kontroverse Diskussion in der Einwohnerversammlung in die-
sem Ort gezeigt. Definitiv will die übergroße Mehrheit der Bürger 
diese Anlage nicht. Die Stadträte müssen nun Wirtschaftlichkeit, 
Naturschutz und Risiken abwägen und eine Entscheidung her-
beiführen. 

Zu einem ganz anderen Thema. Am vergangenen Freitag war 
wohl zum letzten Mal die Möglichkeit, die Praxis von Frau Dipl.-
med. Annegret Petschner aufzusuchen. Nach 36 Jahren ver-
abschiedet sich Frau Petschner endgültig von Schkölen. Uns 
verbleibt an dieser Stelle nur zu sagen: Danke. Danke für eine 
so lange Zeit des Daseins für Menschen, für ihre Probleme und 
Sorgen. Ein Stück Verbindung zu Schkölen wird es aber auch 
zukünftig geben. Vielleicht erinnern Sie sich an das Bild, das im 
Wartezimmer der Praxis hing. Der Blick vom Camburger Weg auf 
die Frauen, die im Getreidefeld eine Pause machen. Im Hinter-
grund ist die Schkölener Kirche zu sehen. Ich kenne das Bild 
schon aus den Zeiten von Med.-Rat Dr. Pätz, es gehört seit ewi-
gen Zeiten einfach in dieses Ärztehaus. Frau Petschner hat das 
Bild als Dauerleihgabe der Stadt Schkölen übergeben. Es wird 
zukünftig einen würdigen Platz im Rittergut erhalten. Wenn Sie 
mal hier sind, schauen Sie in den kleinen Saal. Dort hängt es, als 
ob es immer schon dort gewesen wäre. Vielen Dank nochmals 
Ihnen, Frau Petschner, für dieses wundervolle Bild.

In den nächsten Wochen wird sicher mancher von Ihnen einen 
der zahlreichen Weihnachtsmärkte in der näheren oder weiteren 
Umgebung besuchen. Es gibt aber auch in unseren Orten eine 
Reihe von Weihnachtsmärkten, wo sich ein Besuch lohnt. Schau-
en Sie doch mal am 7. Dezember am Taubenherd in Schkölen 
vorbei. Thomas Hüttig und sein Team haben einiges vorbereitet 
und würden sich sicher über zahlreiche Besucher freuen.

Mir selbst verbleibt an dieser Stelle, mich bei Ihnen allen für Ihre 
Mithilfe und Mitarbeit zur Entwicklung und Gestaltung unserer 
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Veranstaltungen der SGi zu Schkölen 1814 
e.V. im Jahr 2014
10. Januar  Festveranstaltung 200 Jahre Schützen 

Gilde Schkölen
08./09.Februar  6. Thüringer Bezirksmeisterschaft 
  25m Präzision/Kombination BDS Thürin-

gen e.V.
01.März  KM-KSA KK-KW 30+30
15.März  KM-KSA ZF P/R
22.März  Frühlingspokal KW/LW
26.April  Osterpokal KW/LW
03.Mai  Mannkönigschießen 
16. - 18. Mai  Vogelschießen und Kreisböllerschießen
24. Mai  KM-KSA WS Naumburg 
21. Juni  Wurfscheibe
20. September  Wurfscheibe
04. Oktober  Herbstpokal / Tag der offenen Tür
01. bis 30. Nov.  Vereinsmeisterschaft LW/KW, WS
06. Dezember  Nikolauspokal
13. Dezember  Adventlagerfeuer
31.Dezember  Silvesterpokal

Auf der Schießanlage „Gut Schuss“ kann geschossen werden:

KW KK und GK bis 45 ACP, Intervall, Zeitserien, Klappscheibe 
KK, Speed, Luftgewehr, Bogen

Schießzeiten:
Mittwoch:  16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag:  16.30 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag:  10.00 bis 12.00 Uhr

Andere Schießzeiten: Fred Boczaga 036694 - 22275

Hinweis: 
15. Thüringer Schützentag vom 25. bis 27. Juli in Bürgel! 

Kleingartenanlage Landmannsberg e. V. 
Crossen an der Elster 

In unserer Gartenanlage warten freie Gärten von 
je ca. 300 m2 mit Laube, Wasser- und Elektroan-
schluss auf einen neuen Besitzer.

Wer Interesse hat, kann sich telefonisch unter 
036693/ 22 292 beim Vorsitzenden des Garten-
vereins melden. 

Der Vorstand der Volkssolidarität  
Königshofen bedankt sich
Die diesjährige Straßensammlung der Volkssolidarität im Okto-
ber hat ein sehr gutes Ergebnis erzielt. Wir bedanken uns bei 
allen Bürgern aus Königshofen, Lindau, Rudelsdorf und Eisen-
berg für die großzügigen Spenden Die Hälfte des Betrages wird 
zentral verwendet und die andere Hälfte bleibt unserem Ortsver-
band erhalten. Mit diesem Geld finanzieren wir unter anderem 
die Miete fiir unsere Räumlichkeiten im Gemeindehaus und die 
Turnhalle. Danke möchten wir auch den fleißigen Sammlern sa-
gen, die nicht an jeder Haustür willkommen waren und sich doch 
nicht entmutigen ließen.

Außerdem laden wir noch einmal alle sportbegeisterten Senio-
ren und solche die es werden wollen zu unserer wöchentlichen 
Gymnastikstunde donnerstags in die Turnhalle nach Königsho-
fen ein.

Wer Interesse hat bei uns mitzumachen ist herzlich eingeladen. 
Auch Gäste aus anderen Gemeinden sind bei uns immer herz-
lich willkommen. Anfragen bitte an Elke Dittmar Tel. 46017 oder 
Gudrun Frische Tel. 51653 E-Mail an vs-koenigshofen@gmx.de

Der Vorstand

Die Schützen Gilde zu Schkölen 1814 e.V. 
informiert:

Gemütlicher Rentnertreff

Recht lustig ging es im Schützenhaus zur Kaffeetafel mit den 
Schkölener Rentnerinnen zu. Es gab viel Gesprächsstoff. Von 
diesem und jenen, über die anstehende 200-Jahrfeier der Schüt-
zen am 10. Januar 2014 bis zum Programm des Vogelschießen 
der Gilde am 17. Mai 2013 und aktuelle Bauaktivitäten, wie der 
Kläranlage und des Spielplatzes „erneuerbare Energie“. Mäch-
lers Kuchen schmeckte gut, der Kaffee war auch „stark“ genug 
und ein Gläschen Wein mundete zum Abschluss genüsslich. Ein 
Danke an Frau Horn, Schützenfreund-innen Ursula Ebel und Do-
ris Boczaga die sich Bestens um die „älteren Damen“ bemühten.

Adventlagerfeuer

Für den 14. Dezember ab 16.00 Uhr lädt die Schützen Gilde 
herzlich zum Adventlagerfeuer ein. Für Speise und Trank ist bes-
tens gesorgt.

Silvesterschießen

Wie alljährlich geht es am 31. Dezember wieder um die Silvester-
pokale der Gilde. Die Männer schießen mit Flinte und die Frauen 
mit dem KK-Gewehr einen Schuss auf eine Motivscheibe. Be-
ginn ist 09.00 Uhr, die Siegerehrung erfolgt 13.00 Uhr.

Ausschreibung

Ehrenscheibe 200 Jahre Schützen Gilde Schkölen 
gestiftet von Ehrenmitglied Hellmut Zaumseil

Anlässlich des Gründungsjubiläums wird folgender Wettbewerb 
ausgeschrieben:

Termin:  10. Januar bis 17. Mai 2014, zu allen Wettbewer-
ben und zu den regulären Schießzeiten am 17. 
Mai bis 16.00 Uhr, Siegerehrung 17.00 Uhr

Ort:  RSA- Schützenhaus „Gut Schuss“ Schkölen

Teilnahme:  startberechtigt sind alle Schützen und Gäste ab
  16 Jahre, Männer und Frauen 

Disziplin:  5 Schuss, frei stehend mit KK-Gewehr, 
  offene Visierung 

Wertung:  - jeder Teilnehmer kann max. 2 Starts absolvieren
  - die Starts werden im Schießbuch eingetragen
  - unmittelbar nach dem Schießen würfelt der 

Schütze, das Schießergebnis wird mit der Anzahl 
der gewürfelten Augen multipliziert, auf der 
Schießscheibe vermerkt und in die Ergebnisliste 
eingetragen 

  die 6 besten Schützen erhalten eine Urkunde
  der beste Schütze erhält die Ehrenscheibe
  bei gleichem Ergebnis entscheidet das bessere
  Schießergebnis. 
Startgebühr:  1,- € je Start, Gewehr und Munition stellt die 

Gilde

Allen Teilnehmern Gut Schuss und viel Spaß Ihr 

Jürgen Kroke  Hellmut Zaumseil
Sportleiter  Stifter der Ehrenscheibe
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Ewald Landgraf, Thomas Korell, Ronald Schneider und Lilly 
Schwarze

Schlussszene - Der „Gründer“ verabschiedet sich von seinem 
Begleiter

geschafft... nach der letzten Aufführung in Weimar

Evangelischer Pfarrbereich Crossen
mit den Gemeinden Etzdorf, Thiemendorf, Crossen, Hartmanns-
dorf, Rauda, Silbitz, Seifartsdorf und Caaschwitz

Kontakt: 
Pfr. Ulrich Katzmann, An der Pfarre 2, 07613 Etzdorf
Tel.: 036691-43233
Mail: ulrich.katzmann@t-online.de

www.kirche-heideland-elstertal.de

„Der Besuch“ in Schkölen

In der Zeit vom 10. - 16.10.2013 fand das deutschlandweite The-
aterprojekt TZE (Theater zum Einsteigen) mit Laienschauspie-
lern der Kirchgemeinde Schkölen und der Holzmühle Kämmeritz 
statt, das am Samstag, den 12.10.2013 auf dem Ratskellersaal 
zur Aufführung kam.

In dem gut gefüllten Saal sahen Gäste aus nah und fern das 
neu überarbeitete Erstlingstück vom Schreiber, Projektleiter und 
Hauptdarsteller, Ewald Landgraf aus dem fränkischen Eckental.

Der Besuch ist kein geringerer als der Gründer der Kirche, der 
in der Heutezeit noch einmal zu den Menschen kam. Im Stück 
erlebte dies das kleine Küstenstädtchen Dover und mit ihm Men-
schen, die mehr und weniger mit Kirche etwas zu tun hatten. 
Wie schon vor 2000 Jahren geschahen durch den Gründer Wun-
der, die Superfrommen eckten bei ihm an, Menschen am Ran-
de der Gesellschaft erlebten ihn als Retter in der Not. Mit viel 
Witz und vielen komischen Momenten begeisterte das Stück und 
fand trotzdem Raum für Tiefgründigkeit und Betroffenheit. Immer 
wieder spannten die einzelnen Szenen eine Brücke zu unserem 
heutigen Erleben.

Dieses Theaterprojekt gastierte nun schon zum 4. Mal in 
Schkölen. Theater zum Einsteigen, das heißt, Laienschauspieler 
aus der Region steigen in ein vorbereitetes Theaterprojekt für 
eine Woche ein. Die Texte wurden in Eigenregie gelernt, ebenso 
erste Proben auf einer imaginären Bühne in der Holzmühle Käm-
meritz. Ab Donnerstag, den 10. Oktober wurde auf der richtigen 
Bühne mit Ton- und Lichttechnik und einer sehr zurückhalten-
den Bühnendekoration in nur vier Proben das Stück, gemeinsam 
mit dem Projektleiter, zur Aufführung vorbereitet. Die finanzielle 
Unterstützung dazu lieferte dankenswerter Weise Herr Paulus 
Nettelnstroth. Und die Stadtverwaltung Schkölen stellte den Saal 
kostenfrei zur Verfügung. Auch dafür herzlichen Dank. Neben 
der Aufführung im Ratskellersaal Schkölen gastierte die Gruppe 
auch in Naumburg, Gera, Tröbnitz und Weimar.

I. K.

die Einsteiger bei der Einweisung auf dem Ratslkellersaal in 
Schkölen
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Sonstige Veranstaltungen

Kinder
Kindertreff  Sa, 07.12. + 11.1., 9:30-12:30 Uhr im 

Gemeinderaum Etzdorf
Adventskalender Geschichte, Lied und gemütliches Bei-

sammensein: vom 2.-20.12., immer Mo-Fr, 
17:30 Uhr in der geheizten Loge der 
Crossener Kirche

Konfirmanden
Konfikurs 7. Klasse: Fr, 13.12. + 10.1. / 8. Klasse: Fr, 

17.1., je 16-20 Uhr in Eisenberg (Markt 
11)

Erwachsene
Bibelgesprächskreis 
jeden Mittwoch (außer 25.12 und 1.1.), 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Etzdorf (An der Pfarre 2)
Bibelabend Caaschwitz 
im Gemeinderaum in der Kirche Caaschwitz; Termine: Mo, 9.12., 
19:00 Uhr, Adventsabend mit Bläsern; Di, 7.1., 19:00 Uhr 
Treff im Pfarrhaus  Themenabende im Pfarrhaus Seifartsdorf 
(Seifartsdorf 28):
Di, 10.12., 18:00 Uhr: Adventsabend
Di, 14.1., 18:30 Uhr: Bernd Greibisch (Eisenberg) - Aus der Seif-
artsdorfer Chronik

Senioren
Hartmannsdorf (Kirche)
Di, 3.12., 14:30 Uhr: Adventsnachmittag
Di, 7.1., 14:30 Uhr: Bibelnachmittag
Thiemendorf (Dt. Kaiser)
Mi, 4.12., 14:30 Uhr: Adventsnachmittag
Silbitz (Gemeinderaum)
Di, 10.12., 14:30 Uhr: Adventsnachmittag
Di, 7.1., 14:30 Uhr: Kirchenkaffee
Crossen (Pfarrhaus)
Mi, 11.12., 14:30 Uhr: Adventsnachmittag
Mi, 15.1., 14:30 Uhr: Frauenkreis

+++ Konzerte +++
Adventskonzert mit Volkschor Buchheim: Sa, 7.12., 17 Uhr, Kir-
che Crossen 
Adventskonzert mit dem Ensemble Carmina: Sa, 14.12., 16 
Uhr, Kirche Silbitz 
Chorsinfonisches Konzert mit der Kantorei Eisenberg und dem 
Reussischen Kammerorchester: So, 15.12., 19 Uhr, Stadtkirche 
Eisenberg 
Adventskonzert mit regionalen Chören und Posaunenchören: 
So, 22.12., 17 Uhr, Stadtkirche Eisenberg 
Musik von Georg Friedrich Händel für Sopran, Flöte und Orgel 
mit dem Duo Vimaris: Di, 31.12., 23 Uhr, Stadtkirche Eisenberg

Kirchliche Nachrichten
Der Bibelspruch des Monats Dezember:
In IHM war das Leben, und das Leben war das Licht der Men-
schen. (Johannes 1,4)

„Mache dich auf, werde licht, denn dein Licht kommt, und die 
Herrlichkeit Gottes, des Herrn, erscheint über dir!“ So wird es 
uns in der Adventszeit zugerufen. Also: Bleib nicht liegen in dei-
ner Schuld; bleib nicht stecken in deiner Enttäuschung. Komm 
hervor! Du kannst dem begegnen, der „das Licht“ ist. Laß dir hel-
fen von dem, der sich selbst „der Weg, die Wahrheit und das Le-
ben“ nennt. Jesus Christus wurde in einem ganz dunklen Winkel 
dieser Welt geboren. Er will das Dunkel hell machen und denen 
zum Leben helfen, die vom Leben nicht mehr viel erwarten. Der 
Helfer ist da!

Kirchengemeinde Schkölen

Gottesdienste:
Die Gottesdienste feiern wir im Gemeinderaum.
Vor der Predigt gehen die Kinder zum Kindergottesdienst.

Sonntag, 08.12.
14.00 Uhr  Gottesdienst zum 2. Advent
 mit dem Heidechor Königshofen in der Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 08.12.2013 (2. Advent)
Thiemendorf 09:00 Uhr Gottesdienst
Silbitz
(Gemeinderaum) 09:30 Uhr Gottesdienst
Etzdorf 10:00 Uhr Gottesdienst
Crossen (Pfarrhaus)  10:30 Uhr Gottesdienst  

und Kindergottesdienst

Sonntag, 15.12.2013 (3. Advent)
Caaschwitz 09:30 Uhr Gottesdienst
Rauda 09:30 Uhr Gottesdienst
Seifartsdorf 
(Pfarrhaus)  10:30 Uhr Gottesdienst
Hartmannsdorf 10:30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 24.12.2013 (Heilig Abend)
Hartmannsdorf 13:30 Uhr Christvesper; 15:30 Uhr Weih-

nachtsliederblasen am Glockenturm mit 
dem Posaunenchor Caaschwitz

Crossen (Kirche)  15:00 Uhr Christvesper
Silbitz (Kirche)  15:00 Uhr Christvesper
Rauda 16:30 Uhr Christvesper
Etzdorf 16:30 Uhr Christvesper
Caaschwitz 16:30 Uhr Christvesper
Thiemendorf 17:00 Uhr Christvesper
Seifartsdorf (Kirche)  18:00 Uhr Christvesper

Mittwoch, 25.12.2013 (1. Weihnachtstag)
Crossen (Kirche) 14:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit 

Crossener Kirchenchor

Donnerstag, 26.12.2013 (2. Weihnachtstag)
Caaschwitz 09:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Etzdorf 10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 29.12.2013
Silbitz 
(Gemeinderaum)  9:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 

Hlg. Abendmahl
Seifartsdorf 
(Pfarrhaus)  10:45 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 

Hlg. Abendmahl

Dienstag, 31.12.2013 (Silvester)
Caaschwitz 15:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 

Hlg. Abendmahl
Thiemendorf 15:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 

Hlg. Abendmahl
Crossen (Pfarrhaus)  16:30 Uhr besinnlicher Jahresschluss-

gottesdienst mit Hlg. Abendmahl und 
Kindergottesdienst

Etzdorf 16:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 
Hlg. Abendmahl

Mittwoch, 01.01.2014 (Neujahr)
Rauda 13:00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Hlg. 

Abendmahl
Hartmannsdorf 14:30 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Hlg. 

Abendmahl

Samstag, 11.01.2014
Silbitz 
(Gemeinderaum) 16:00 Uhr Gottesdienst
Crossen (Pfarrhaus) 17:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst

Sonntag, 12.01.2013
Eisenberg  10:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst
(Bethesda)  zur Allianzgebetswoche
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rikanischen Musik. Auch hier wird noch einmal die Weihnachts-
geschichte gelesen und gezeigt. Denn die Botschaft gilt allen 
Menschen und allen Nationen: Christus, der Retter, ist da!

„Weihnachten im Schuhkarton“ sagt DANKE

Insgesamt 75 Päckchen und etwa 300,- € an Spenden wurden in 
diesem Jahr für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ in der 
Annahmestelle in Schkölen abgegeben. Dafür sagt die Kirchen-
gemeinde Schkölen allen, die mitgemacht haben, ein herzliches 
Dankeschön! 12 Päckchen wurden für Mädchen im Alter von 2 
- 4 Jahren gepackt; für Jungen in dem selben Alter waren es 9 
Päckchen. Für Mädchen im Alter von 5 - 9 Jahren kamen 24 
Päckchen an, für Jungen in diesem Alter 16 Schuhkartons. Und 
für die großen Mädchen im Alter von 10 - 14 Jahren wurden 4 
Päckchen gepackt, für Jungen in diesem Alter 11 Päckchen.

Unsere Schuhkarton-Päckchen gehen in diesem Jahr wieder 
hauptsächlich nach Osteuropa, und zwar nach Weißrußland, Ge-
orgien, Polen und Rumänien. Kinder in Heimen und Kinder, die in 
ganz ärmlichen familiären Verhältnissen leben müssen, werden 
die Geschenke erhalten. Alle Päckchen sind sehr liebevoll und 
mit viel Ideenreichtum eingepackt worden. Mögen sie die Weih-
nachtsfreude in die Herzen und Häuser tragen - und Hoffnung 
schenken!

Kirchenzeitung sucht Leser

Die mitteldeutsche Kirchenzeitung GLAUBE + HEIMAT wird 
demnächst im Bereich der Kirchengemeinde Schkölen um Le-
ser werben. Ein Außendienstmitarbeiter wird in Launewitz, Will-
schütz und Schkölen Gemeindemitglieder besuchen und ihnen 
die Kirchenzeitung vorstellen.
„GLAUBE + HEIMAT“ wurde 1924 gegründet und hat derzeit 
etwa 30.000 Leser.

Katholische Pfarrgemeinde Eisenberg
Pfarrkirche am Friedenspark, 07607 Eisenberg
Pfarrhaus Jenaer Str. 12, 07607 Eisenberg
Telefon: 036691/4 21 33  Fax: 036691/8 37 12
e-mail: kath.pfarrei-eisenberg@t-online.de

Reguläre Gottesdienste

samstags  18:00 Uhr, nicht am letzten Samstag des Monats
sonntags 10:30 Uhr

Besondere Gottesdienste in der Pfarrkirche:  
Weihnachten 2013

Heiligabend, 24.12.
17:00 Uhr  Hl. Messe mit Krippenspiel

1. / 2. Weihnachtstag, 25. / 26.12.
10:30 Uhr  Hl. Messe

Neujahr, 01.01.2014
10:30 Uhr  Hl. Messe

Arbeitseinsatz auf der Wasserburg
Trotz widriger Wetterumstände hatte die Stadt Schkölen am 
12.10.2013 zum Arbeitseinsatz auf die Wasserburg gerufen. 
Leider waren diesem Aufruf nur die Mitglieder des Burgvereins 
und 2 weitere Schkölener Familien gefolgt. Aber dennoch wur-
de fleißig gearbeitet. Bereits am Vortag wurden viele Arbeiten 
von Mitarbeitern der Stadt durchgeführt, die am Samstag weiter-
geführt  wurden. Es wurde gekehrt, verschnitten und waghalsig 
geklettert, um dem jahrelang gewucherten Efeu Herr zu werden.

Sonntag, 15.12.
15.00 Uhr Kindergarten-Adventsfeier in der Kirche

Sonntag, 22.12.
k e i n G o t t e s d i e n s t

Dienstag, 24.12.
16.30 Uhr  Gottesdienst am Heiligen Abend
 mit Krippenspiel in der Kirche

Donnerstag, 26.12.
10.30 Uhr  Weihnachts-Gottesdienst

Sonntag, 29.12.
k e i n G o t t e s d i e n s t

Dienstag, 31.12.
18.00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst zum Jahresschluss

Sonntag,  5.01.2013
10.30 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst

Sonntag, 12.01.
10.30 Uhr  Gottesdienst im Kreis mit Meik Franke

Sonntag, 19.01.
10.30 Uhr  Gottesdienst

Sonntag, 26.01.
k e i n G o t t e s d i e n s t

-  Kindernachmittag „Boxenstopp“: mittwochs 16 - 18 Uhr

-  Konfirmandenunterricht: donnerstags 17.00 Uhr

-  Bibelkreis: 
 Dienstag, 20.00 Uhr, am 17.12., 07.01. und 21.01. 

-  Frauenhilfe (Seniorenkreis): 
 Dienstag, 10. Dez. und 14. Jan., 14.00 Uhr

-  Gebet für unsere Stadt: 
 donnerstags, 18.00 Uhr in der Kirche

Pfarramt Schkölen: Telefon 036694 / 20513; Fax 036694 / 37992
Öffnungszeiten: Montag - Freitag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kirchengemeinde Zschorgula

Sonntag, 08. Dez.
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Einführung des neu gewählten 

Gemeindekirchenrates

Mittwoch, 11. Dez.
16.00 Uhr „Die neue Frauenrunde“ - Adventsfeier
 bei Kunigunde Krömer-Reinke im Pfarrhaus

Advents-Gottesdienst mit „Heidechor“

Der Gottesdienst am 2. Advent um 14.00 Uhr in der Barock-
Kirche Schkölen wird vom „Heidechor Königshofen“ musikalisch 
ausgestaltet. Die Verwaltungsgemeinschaft „Heideland-Elstertal-
Schkölen“ besteht nun schon einige Jahre. Deshalb ist es dem 
Chor aus Königshofen ein Anliegen, ihrerseits die Brücke nach 
Schkölen zu schlagen. So wird der „Heidechor“, unterstützt 
von der Sopranistin Solveig Schneider, am 8. Dezember in der 
Schkölener Kirche singen. Alle Einwohner von Schkölen und 
Umgebung sind dazu herzlich eingeladen!

Stallweihnacht in Meyhen

Traditionell gibt es auch in diesem Jahr die „Stallweihnacht“ in 
Meyhen (bei Naumburg) auf der dortigen Ranch. Ab 16.00 Uhr 
hat dort ein kleiner Weihnachtsmarkt geöffnet. Um 17.00 Uhr 
wird ein Krippenspiel im Stall aufgeführt. Kinder aus Meyhen und 
Umgebung spielen die Weihnachtsgeschichte von der Geburt 
Jesu in einem Stall bei Bethlehem. Mit dabei sind lebende Tiere: 
Pferde, Kühe und Schafe. Um 19.00 Uhr ist dann zum Abschluß 
die „Country-Weihnacht“ mit der dazu gehörigen typischen ame-
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Nach Redaktionsschluss  
eingegangen

Weihnachtsgruß

Frohes Fest und guten Rutsch!
Für das Jahr 2014 wünschen wir unseren Vereinsmit-
gliedern, Kameraden, den Angehörigen der 
Jugendfeuerwehr, der Alters- und Ehrenabteilung 
sowie den Sponsoren weiterhin gute Ideen und
Vorschläge und natürlich Kraft und Geduld bei 
der Umsetzung unserer Ziele und 
Aufgaben.
Bedanken möchten wir uns dieses Jahr 
ganz besonders bei den Kameraden der
Einsatzabteilungen (Seifartsdorf, Rauda, 
Walpernhain und Crossen), bei den Frauen 
des Feuerwehrvereins Crossen e. V. und den 
Bürgern des Elstertals, die mit ihrer 
spontanen Bereitschaft zur Hilfe im 
Mai/Juni in diesem Jahr bei der 
Hochwasserkatastrophe Schlimme-
res verhindert haben. 
Allen hier genannten wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest,
friedvolle Stunden, 
Hoffnung, Glück, 
Gesundheit und einen 
einsatzfreien Rutsch
ins neue Jahr. 

Silvio Mahl  
Vorsitzender des   
Feuerwehrvereins 
Crossen e.V.

Klaus Steiniger
Ortsbrandmeister 
Elstertal

„Wethauspatzen“ - Weihnachtsmarkt  
in Hainchen
In weihnachtlicher Atmosphäre trafen sich am 30. November, 
dem Vorabend des 1. Advents die Kinder des Hainchner Kinder-
gartens mit ihren Eltern, Großeltern und Verwandten zu einem 
kleinen Weihnachtsmarkt.

Zur Eröffnung stimmten die Kinder mit einem kleinen Programm 
auf die Weihnachtszeit ein.

Und die Resultate konnten sich sehen lassen. Nicht nur, dass die 
„Burgfassade“ wieder sauber und der Burghof wieder vom Laub 
befreit war, nein - das Gemeingefühl, etwas für das Erschei-
nungsbild der Stadt getan zu haben, beflügelte Klein und Groß. 

Nur schade, dass die Resonanz des Aufrufs so gering war, denn: 
„VIELE Hände machen der Arbeit ein schnelles Ende!“ … 

Christina Vater
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Im Vorfeld hatten die Eltern in Bastelabenden sehr schöne Weih-
nachtsdekorationen aus Naturmaterialien hergestellt. So konn-
ten die Besucher bei Glühwein, Kinderpunsch, Rostbratwurst 
und selbstgebackenen Plätzchen auch schöne Bastelarbeiten 
erwerben.

Die Kinder gestalteten ihre Wunschzettel, ließen sich von einer 
Mutti schminken und wärmten sich an der Feuerstelle bei Ge-
nuss des Stockbrotes.

Als es dunkel wurde überraschte der Weihnachtsmann alle Kin-
der und nahm ihre Wunschzettel entgegen. Gemeinsam mit dem 
Weihnachtsmann liefen die Kinder mit ihren Laternen durch den 
Ort und „leuchteten“ so die Weihnachtszeit ein.

Nur durch die fleißigen Helfer wurde dieser Nachmittag für alle 
Kinder und Erwachsenen ein Erfolg.

Dank an: alle Plätzchenbäcker, Zeltaufsteller und Bastler, die 
Schminkerin, den Rosterbrater, den Weihnachtsmann und allen 
Eltern und Erziehern, die durch eine wunderbare Zusammenar-
beit den Weihnachtsmarkt unterstütz haben.

In diesem Sinne, 
wünschen alle großen 
und kleinen  
Wethauspatzen,  
frohe Weihnachten. 
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